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Geld/ Früchten und Vieh, jährlich zu entrichten har
ben, wird hierdurch bekannt gemacht, bei dop
pelter Zahlung an Niemand anders als an den

zeitigen Scheffcrschen Revenuen - Erheber Schmidt
Zahlung zu leisten. Altenburg, im Kanton Fels-
berg, am 25 tcnJnnl i3lv. Schmidt.

2. Da das Logis-Gebäude auf dem hiesigen Gesund-
brunnen auf die möglichst beste Art und zur 23 c*

queinlichkcit eingerichtet ist, so empfehle ich mich
hierdurch zu einem geneigten Zuspruch desselben.
Schwefelbrunnen bet Nord heim den 2i. Juni X8J0.

E. L Grether, Brunnenwrrrh.
z. Joseph Menge, aus Marburg, Kamen Marburg,

Distrrkt Höxter, wird durch dessen Vater Joseph
Menge, zur diesjährigen Konskription aufgefor
dert. Warducg den 3ten Juli Iglo.

4/ Es wird ein Stellvertreter, der mir asten erfor
 derlichen Attestaten versehen seyn muß, gesucht.

3*. Drei braune Pferde, zum Fahren nnd Reiten
sehe brauchbar, sind hier in Kassel zu verkarrfen'.

ö. Christian Holtzmann, wohnhaft in der unterster?
Jalobsstraße Nr. 25 Y, verfertigt go'ld - und silberne
Ahrgehausr, überzieht auch Schlldkrötsne, und
bessert alke aus.

7. Wer an meinem verstorbenen Vater, Sußma^rr
Levi zu Wolfhagen etwas zu fordern hat-, wolle
sich in Zeit von 4 Wochen bei mir melden. Gehaus
der Vach, den roten Juli 1810.

Brendel- Lcvi, verchl. Wolf Salomo 8
- Appel.

3, Beim Schreinermeister Gerhold sin der Dionys
fienstrasie Nr. 36 g. am Bierbrauer Holstein, sind
feine polirte von Kirschen - und Eichenholz vorra-

rhige Meuhelsfür einen billigen lPreis zu haben.
y. Demnach durch ein Aneie des Herrn Justrz-Mk-

nisters Simeon Exzellenz, vom 2Zten v&gt; M., die
Herrn Notarien. der hiesigen Residenz authorisirt
sind, tmch bei dem Verkauf der Mobilien in der
Eigenschaft als Aukrions-Kommissarius zu gebrau
chen, und ich hierzu auf königlichen Distrikts-Tri
bunal bcssndorö verpflichtet bin, so mache ich sol--
chcs mit dem Beifügen hierdurch bekannt, daß ich
Mich nicht nur jenem Geschäft pflichtschuldigst unter
ziehen, sondern auch auf Verlangen hiesiger Cm-
wohner Privat-Auktionen übernehmen werde. Ins
besondere werde ich nachdem ich, als AuktisnS-Kom-
mjssarins besonders palentisirt bin, außer den hie
sigen Messen für-diejenigen, welche hierzu iü ihren
Wohnungen keinen hinlänglichen Raum oder Gele
genheit habe», vom nächstkünftigen Mit Wochen an,
auf hiesigem Meßhause, mit Genehmigung des Herrn
Maire der Residenz, Frriherrn von Canstein, ge
gen die regulnte Neftibukioll fincs Rcichsthalers

von einem ganzen Tage zum Nutzen der Stadlkam
merei, jeden Mitwoch Dorr und Nachmittag'?, ofV
fcntlichc Mobiliar-Auktionen veranstalten. ' Dieje

nigen hiesigen Einwohner, welche demnach Mobi
lien und Effekten zu verkaufen wünschen, werden
ersucht, sich desfals gefälligst an mich zu wenden,
die Sachen mittelst eines Verzcichnifseö gegen Be
scheinigung, an den Meß-Pedell Hr. Umbach im

neuen Meßgebäude abzuliefern, woraus solche so
fort in Gegenwart zweier Zeugen meistbietend ver
steigert, und die Kaufgelder dem EiSenthümec der
Sachen nach Abzug der durch das Gesetz bestimm
ten Al'.kli-ns-Kosten pro r.,i u gegen Quittung zuge

 stellt werden sollen. Kassel den 5 ten Julius I8lo.
Der Meß - und Auktions-Kommissariuö Espe.

10. Dis Stelle des Grefficrs beim hiesigen Friedens-
Gerichte, wird durch die Beförderung des Herrn
Heusers erledigt, ich ersuche daher junge Männer,

. die Lust.zn dca-selben haven, und die gefetzmäsigen
Qualitäten dazn besitzen, sich mir in postfreien Brie
fen bekanntmachen. Lud.'rbach, rin Kanton Netra,
Distrikts Efchwege, am gOten Juni 1810 .

Der Friedensrichter E. G. Henkel.
Is. Eine große fchkachtbarc Kuh, ist in der Dionyr

sienstraße Nr. ii0 zu verkaufen.

12. Es ist eine kleine braune Mopshündin, etwa 6
Monate alt, mit schwarzer etwas länglichier Schnauze
und mit weißen Forderpfodcn, entwendet worden.
Man ersucht denjenigen, dem sie znin Verkauf ge
bracht worden, oder ev noch wird, gegen Ersetzung
der Unkosten, eine Anzeige in derWaiscnhaus-Buch-
druckerei davon zu thun , und verspricht, wenn der

Dieb' zugleich entdeckt wird, ein Douceur von 2
Lbthlr.

13 . Da mein Stiefsohn Johann Peter Heincmann von
Fritzlar , Fulda-Departements, im Königreich West-
phalen, schon feit 21 'Jahren als Bäckergeselle in
die Fremde gegangen, und als widerspenstigerKon-
frribirtep cke i 788 in 250 Franks Strafe kondemnirt

ist, fv fordere ich denselben hierdurch auf, um sich
Vieser ihm zndikkirten Strafe zu entledigen, schleu
nigst nach feiner Heimath zurückzu kehren. Fritz
lar dc'N29.Jun; l&amp;iO. Der Stiefvater des Kon-

fbttbirtcn, Johannes Hahne.
14 . Da wegen eillgettetencr Hindernisse der auf den

Uten d M. Morgens io llhr arff hiesiger Mairie
angesetzte Adjudikations-Termm, des zu Homberg
im Departement der Werra vorzunehmenden Baues
einer Kavallerie-Kaserne, nicht abgehalten werden
kann, und ein andcrweiter Termin auf den idten

dieses, Morgens lo Nhr auf hiesiger Mairie anbs-
rmiu chordm ist, so wich solches hierdurch nach-


